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NACHRICHTEN DES BÜRGERMEISTERS Die Stadt Pfungstadt informiert
Liebe Pfungstädterinnen und Pfungstädter,
in der heutigen Ausgabe der städtischen Informationen 
möchte ich Ihnen in aller Kürze einige wichtige 
Informationen zukommen lassen:

Haushalt 2024
Grundlage eines jeden städtischen Handelns ist ein von 
der Stadtverordnetenversammlung beschlossener und 
von der Kommunalaufsicht genehmigter Haushaltsplan. 
Wie in vielen anderen Kommunen, klaffte auch bei 
uns in Pfungstadt eine erhebliche Lücke zwischen 
erwartbaren Einnahmen und prognostizierten 
Ausgaben. In zahlreichen Gesprächsrunden ist es 
gelungen, sich über (fast) alle Fraktionsgrenzen 
hinweg auf einen Sparhaushalt für 2024 zu einigen. 
Teilweise müssen Projekte verschoben werden, manche 
freiwillige Leistung würde gänzlich entfallen und 
parallel, wie auch andernorts, müsste der Hebesatz der 
Grundsteuer, von aktuell 490 Punkten, um rund 36 % 
auf 670 Punkte angehoben werden. Die entsprechenden 
Beschlussfassungen werden derzeit vorbereitet. Am 
27.05. werden Finanzdezernent Ludwig Gantzert und 
ich das Zahlenwerk, auf das sich die teilnehmenden 
Fraktionen verständigt haben, in den parlamentarischen 

Gang geben. Voraussichtlich am 10.06. würde der 
Haushalt dann von der Stadtverordnetenversammlung 
beschlossen und anschließend der Aufsichtsbehörde zur 
Genehmigung vorgelegt werden. Dies kann bis zu drei 
Monate dauern.

Die Details des Haushaltsplanes werde ich Ihnen nach 
Beschlussfassung an dieser Stelle erläutern. Klarstellen 
möchte ich schon jetzt: Ein solcher Haushaltsplan, 
bei dem alle Fraktionen mitwirkten, ist ein sehr weit 
gefasster Kompromiss. Dieser ist für alle Beteiligten 
nicht einfach, und mit Sicherheit würde der Haushalt, 
wenn ich alleine diesen hätte verfassen können,  gänzlich 
anders aussehen. Da die Stadt aber handlungsfähig 
bleiben muss, ist ein von der demokratischen Mehrheit 
beschlossener Haushalt zwingend notwendig. In 
letzter Konsequenz führt dies nun wohl dazu, dass alle 
Beteiligten – mich eingeschlossen – diesem Zahlenwerk 
in gemeinsamer Verantwortung zähneknirschend 
zustimmen werden.

Europawahl
Am 9. Juni sind alle Wahlberechtigten – in Deutschland 
erstmals alle ab 16 Jahre – aufgerufen, ein neues 

Europaparlament zu wählen. EU-weit sind rund 
350 Millionen Menschen wahlberechtigt. Somit dürfte 
es sich bei dieser Wahl um die größte demokratische 
Abstimmung auf unserem Kontinent handeln, die 
es je gab. Die meisten Gesetze und Verordnungen 
werden auch bei uns von europäischem Recht 
beeinflusst. Die Europäische Union (EU) ist das 
größte Friedensprojekt unserer Zeit, und eine Zukunft 
ohne Europa wäre ein folgenschwerer Rückfall in die 
Kleinstaaterei, die sich nachweislich weder finanziell 
noch gesellschaftlich positiv auswirkt, ganz im Gegenteil. 
Es ist also keineswegs egal, wer in Brüssel Mehrheiten 
gewinnen wird. Ganz klar werden dort – wie auch in 
unserer Stadtverordnetenversammlung – Kompromisse 
vereinbart, die stellenweise unverständlich erscheinen. 
Das ist in einer pluralistischen demokratischen 
Gesellschaft ein völlig normaler Vorgang und Kern einer 
jeden demokratischen Grundordnung, auch dann, wenn 
im Ergebnis dringend notwendige Reformen verwässert 
werden und langfristig wirkende Strategien keine 
Mehrheiten finden. 

Am 1. Juni werden verschiedene demokratische 
Parteien im Rahmen der Aktion „Reise durch Europa“ 

im Pfungstädter Friedenspark auf die Bedeutung der 
bevorstehenden Europawahl aufmerksam machen 
und Interessierte über Relevanz und Konsequenzen 
informieren. Begleitet wird dieses Engagement von  
den Aktiven der „Partnerschaft für Demokratie 
Pfungstadt“. Zeigen Sie Interesse und nutzen Sie 
diese Gelegenheit, sich zu informieren. Vor allem: Bitte 
machen Sie von ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen 
Sie wählen.
Schon jetzt können Sie die Möglichkeit der Briefwahl 
nutzen. Einen Online-Wahlscheinantrag finden Sie auf 
unserer Homepage www.pfungstadt.de.

Ich wünsche mir für ganz Europa eine hohe 
Wahlbeteiligung und Ihnen allen ein schönes Pfingstfest.

Herzliche Grüße, 
Ihr Bürgermeister

Patrick Koch

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am 
Donnerstag, 23.05., von 17 bis 18 Uhr, im Stadthaus I, 
Kirchstraße 12-14, im Büro des Bürgermeisters statt. 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, sich 
vorher mit dem Vorzimmer in Verbindung zu setzen, Tel. 06157 
988-1100 oder per E-Mail: buergermeister@pfungstadt.de.

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE

 FTG-ALLSTARS

Cheerleader holen drei Top-Ten-Plätze
Die FTG-Allstars (Abteilung Cheersport der Freien Turngemeinde 
Pfungstadt 1900 e. V.) haben am Wochenende vom 26.04. bis 
29.04. in den USA/Florida an der Club-Weltmeisterschaft im 
Cheersport teilgenomm. Sie waren der Verein mit den meisten 
deutschen Teilnehmern bei der Jugendweltmeisterschaft (The 
Summit) und der Club-Weltmeisterschaft für Erwachsene 
(Worlds). Am 19.04. entsandten sie den Großteil der insgesamt 
125 Sportler, die sich intensiv auf diesen Wettkampf vorbereitet 
hatten.

 ÜBERRASCHUNG BEI BUCHVORSTELLUNG

Gegen das Vergessen: Renate Dreesen erhält Landes-
ehrenbrief für ihren Einsatz und ihre Zivilcourage

Renate Dreesen, Vorsitzende "Arbeitskreis ehemalige Synagoge 
Pfungstadt" und Sprecherin bei "Bunt ohne Braun – Bündnis 
gegen Rechts", wurde am Dienstag, den 7. Mai, im Rahmen einer 
von ihr organisierten Buchvorstellung in der ehem. Synagoge, 
von Landrat Klaus Peter Schellhaas für ihr unermüdliches 

Engagement gegen das Vergessen der Verbrechen der Nazi-
Diktatur geehrt.
Sie erhielt an diesem Abend vor einem vollen Haus den 
Landesehrenbrief des Landes Hessen. Auch Bürgermeister 
Patrick Koch gratulierte sehr herzlich zu dieser Auszeichnung.

 ALLE TERMINE BIS JAHRESENDE

Pfungstädter Naschmarkt: Erfolgreicher Start
begeistert Naschkatzen und Feinschmecker

Am Dienstag, den 7. Mai, öffnete der Pfungstädter Naschmarkt 
zum ersten Mal seine Tore und lockte Naschkatzen und 
Feinschmecker gleichermaßen an. Die Veranstaltung, die von 
14:00 bis 18:00 Uhr auf dem Parkplatz am Alten E-Werk in 
Pfungstadt stattfand, war ein voller Erfolg und bot eine breite 
Palette an frischen Produkten und kulinarischen Leckereien.

Bürgermeister Patrick Koch und Stadtrat Hans-Joachim Heist (Stadtrat für 
Kultur, Sport und Ehrenamt) hießen jeden Anbieter persönlich willkommen 
und ließen es sich nicht nehmen, die angebotenen Köstlichkeiten selbst zu 
probieren.

Termine 2024
(jeden 1. Dienstag im Monat)
04.06. 01.10.
02.07. 05.11
06.08. 03.12.
03.09.

Anbieter
 Bäckerei Horn
 Eierhof Arnold
 Einfach Gusto 
 Exzellent
 Feinkostbar Serdar
 Gude Woi

 Jägerhof  Käsespezialitäten Weis
 Landmetzgerei Kaufmann
 Lauterbienen
 Stilwerk
 Tiny Haus Café - BigTinyBrother’s
 Wafa's Kuchen & Café 

BIOlogisch angebaut & FAIR gehandelt.
Den fairen Pfungstädter Mühlenkaffee gibt es jeden ersten 
Samstag im Monat, auf dem Wochenmarkt, am Stand des 
Pfungstädter FAIRein e. V., zum Probieren und Kaufen, ebenso 
in der Kirchmühle Pfungstadt, zu deren Öffnungszeiten.

Die Kaffesorten
Espresso aus Afrika | Ort: Oromia, Äthiopien
Café La Vida | Ort: Wiwilí, Nicaragua 
Café Mexiko | Ort: Mexiko, Tapachula

Weitere Infos: www.pfungstadt.de/muehlenkaffee

FAIRTRADESTADT PFUNGSTADT

Seit 2023 in der Fairtrade-Stadt Pfungstadt: 
Pfungstädter Mühlenkaffee

 BESUCH IN GRADIGNAN

Gedenken des 
Kriegsendes am 8. Mai

Auch zum diesjährigen Gedenken des Kriegsendes am 8. Mai 1945 
zeigte die Stadt Pfungstadt Gesicht. Stadtverordnetenvorsteher 
Oliver Hegemann sprach zur Bevölkerung unserer Partnerstadt 
Gradignan. Dabei betonte er die Bedeutung der deutsch-
französischen Freundschaft, als wesentlicher Baustein Europas, 
sowie die Entwicklung dieser Beziehungen. Weiterhin legte er 
im Gedenken an die Opfer des Ersten und Zweiten Weltkrieges 
einen Kranz auf dem Marktplatz von Gradignan nieder, 
gemeinsam mit Bürgermeister Michel Labardin.

 ZUM 45. JUBILÄUM DER STÄDTEPARTNERSCHAFT

Besuch in der Partner-
stadt Retford/Bassetlaw

Eine Delegation aus Pfungstadt besuchte die englische 
Partnerstadt Retford/Bassetlaw, zum 45. Jubiläum der ältesten 
Städtepartnerschaft Pfungstadts.
Neben Vertretern der örtlichen Politik, unter Führung von 
Stadtverordnetenvorsteher Oliver Hegemann, reisten ebenso 
Vertreter des Partnerschaftsvereins, der Feuerwehr sowie 
der Friedrich-Ebert-Schule nach Retford, um das Jubiläum 
gebührend zu feiern und gleichzeitig neue Kontakte 
aufzubauen und Aktivitäten zu planen. Es fand ein Besuch und 
Austausch mit dem Worksop-College statt, mit dem Ziel, eine 
neue Schulpartnerschaft aufzubauen. Ebenso besuchte die 
Gruppe die Feuerwachen Worksop und Retford, auch hier mit 
dem Ziel, in neuen Kontakt zu kommen.
Gleichzeitig reiste eine Gruppe der Akkordeonvereinigung 
Pfungstadt mit, die als Highlight der Reise ein ausverkauftes 
Konzert in der Priory-Church Worksop, gemeinsam mit 
der befreundeten Whitwell-Brass-Band und dem Rhyton 
Chorale, gab. Unter langanhaltendem Applaus wurden die 
länderübergreifenden Musikdarbietungen vom Publikum 
gefeiert. Ein Rückbesuch der englischen Freunde ist zur Kerb 
im September geplant.

v.l.n.r.: Stadtverordnetenvorsteher Oliver Hegemann, Chairman Debbie 
Merrywheather, Mayor of Worksop Maria Charlesworth, Pat Durrant (Vor-
sitzende Bassetlaw Twinning) und Tanja Hegemann (Vorsitzende Partner-
schaftsverein Pfungstadt)

Am Freitag, den 31. Mai, bleibt unsere Stadtbibliothek 
geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns darauf, 
Sie am Montag, den 3. Juni, wieder begrüßen zu dürfen! 

DIE STADTBIBLIOTHEK INFORMIERT


